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Melody by Georg Vogler (1625) (Soprano voice)

Source : Catechismus---Würtzburg---J.Volmari---1652.

Editor : André Vierendeels (15/10/17).

Notes : Original clef : C1, other voices supplied editorially

             Original note values have been halved
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5) Dasz man sich kehr zu gesunder Lehrn mit gesunder Milch die Seel ernehr,

     dann die wahr Kirch hat gesunde Milch, die falsche spinnt ein falschen Zwilch.

     Gib dasz ich hör, zu Gottes Ehr, an Ketzerplör, mich gantz nicht kehr,

      Last uns von Hertzen singen.

6) Wen die Welt lehrt, der wird bethört, er wird verkehrt, und letzt verstört,

     Darumb lernt lebenTugendreich, der Sünden Schul und Geselschafft fleuch,

      Der Tugend Lohn, der Sünden Raach, schleigt sehr genaw deinen Versen nach,

      Last uns von Hertzen singen. 


